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«Meine Arbeit soll anders sein» 
Kreativ Haust-leIer LeihOld 

Ist haupiheruflicher Künst-

ler. Im Gegensatz zu dell 

meisten seiner Kollegen 

fertigt er nicht nur Kunst auf 

Papier, sondern auch Kunst-

werke in Papier an. 

VON SONJA GREUSSING 

Nach seiner Ausbildung zum Ver-

messungstechniker und Planer al 

heitete der Liechtensteiner 33 Jahre 

lang fur ein Ingenieurshüro in Va-

duz. Seine Frühpensionierung gal) 

tim die Möglichkeit, sich fortan 

ganz der Kunst zu widmen. Er be-

suchte die Kunstgewerheschule Sr. 

(;allen und forschte in der Herstel-

hing von bandgeschöpftem Papier. 

Nebenbei haute er sich seine eigene 

Kunstwerkst ät te in Triesenberg auf. 

Diese bietet ihm Raum für seine aus-

sergewöhnliche Arbeit - Papierher-

stellung wie im Mittelalter. 

Alles aus einer Hand 

Ich will, dass meine Arbeit anders 

ist als die von alten anderen, betont 

Leibold. Er setzt bewusst auf Exklu-

sivität und Kleinheit. Von seinen 

Karten lind Büchern gibt es meist 

nur wenige Exemplare oder sie sind 

gar Unikate. Bedenkt man, dass es 

Maschinen gibt, die in IS Sekunden 

soviel Papier herstellen, wie Leibold 

in einen) ganzen ‚Jahr, kann seine 

Werkstätte auch nur durch diese Ex-

klusivität existieren. 

Ilanspeter Leihold leiht und lebt die 

Idee 'Alles aus einer hand. Von der 

Papierherstellung über den Druck 

his zur fertigen Karte und dein ferti-

gen 11.irch - jeder A the ii scc h ei ii v. i rd 

von Leibold selbst durchgeführt-

Für 

urchgeführt

Für seine Arbeiten verwendet er nur 

hochwertige Materialien wie Leinen 

und Bauntwolle. Das Papier wird 

von ihm persönlich von Hand ge-

schöpft. Gedruckt wird in Handar-

beit mit Maschinen aus dem 18. und 

19. Jahrhundert. Durch diesen ho-

hen Aufwand wird auch die hohe 

Qualität garantiert. 

Einer seiner grössten künstlerischen 

Erfolge war die Ausstellung ..Flei-

scheslust, bei der Skulpturen, Grafi-

ken und Installationen zum Thema 

Erotik präsentiert wurden. Der dazu 

erschienene Katalog wurde von der 

Liechtensteinischen Regierung als ei-

nes der ..Schönsten Bücher aus Liech-

tenstein 2010 ausgezeichnet. 

Die Frage. oh er ein künstlerisches 

Vorbild hat. verricini er «Ich setze 

Hanspeter Leibold schopft in Seiner 

Werkstätte Paper. (Foto Sc~ja G'euie s 

mir immer selbst sehr hohe Ziele 

und versuche dann. diese zu errei-

chen., erklärt er. 

Bisher hatte Leibold mehr als 20 

Einzelausstellungen und präsentier-

te seine Werke bei Gemeinschafts-

ausstellungen unter anderem in 

Frankreich, Holland und Spanien. 

Papier als Kulturträger 

Wenn der Künstler neue Inspiration 

braucht oder Neues lernen will, ar 

beitet er immer mal wieder für eine 

Woche als Volontär in einer Papier 

fabrik, Sobald er das Gefühl hat, 

wieder einen Sclirii I weitci rut sein, 

kehrt Leibold in seine cisu'irc' We I k 

stalle rut tick 

Papier ist im Leben des 68-Jährigen 
allgegenwärtig. So ist er Mitglied 

der Internationalen Arbeitsgeinein. 

schaft der Papierhistoriker sowie 

Präsident der Schweizer Papierhis-

toriker. In dieser Funktion gellt es 

ihm sowohl um Forschung als auch 

uni Sensibilisierung der Menschen 

im Bezug auf Recycling. 

Immer wieder veranstaltet Leibold 

Workshops für Interessierte. «Die 

Idee dahinter ist, die Menschen 

auf den Allerweltsstoff Papier aol-

merksam zu machen., erzählt der 

Künstler. Fur ihn ist Papier nach 

wie vor der wichtigste Kultuträ-

ger der Welt. So sei schliesslich 

80 Prozent des menschlichen 

Wissens auf Papier festgehalten. 

Der beste Ausgleich zu seiner Tä-

tigkeit ist für Leibold das Laufen. 

Um den Kopf wieder frei zu krie-

gen lind um sich körperlich fit zu 

halten, läuft er jede Woche 20 

bis 40 Kilometer. 
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